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Unteres Rabbentalgut. Wohnhaus, erb. wohl 1906
Riegbau, der möglicherweise von Ferdinand
Ramseyer errichtet wurde. Schlichtes
zweigeschossiges Gebäude unter Viertelwalmdach.
Massives, in den Hang eingetieftes Untergeschoss.
Östliche Längsseite mit geschlossener Laube und
Abortturm. Die Westseite ist als Brandmauer zur
ehemals dort anschliessenden Scheune zu
verstehen und ist deshalb unbefenstert. Das
Riegwerk ist grün gefasst, die Ausfachungen sind in
einem hellen Gelbton gehalten. Das Haus steht
firstparallel zum jüngeren, aareseitig vorgelagerten
Ökonomiegebäude (Nr. 54A).
Als bautechnisch-formaler und annähernd
geometrischer Angelpunkt zwischen der genannten
Scheune und dem alten Pächterhaus (Uferweg 58)
kommt dem Haus für das ehemalige Untere
Rabbentalgut eine besondere Bedeutung zu.
HP.R. 1992 / ste 2016

um 2011 Dach neu eingedeckt
um 2014 Teilsanierung, Erneuerung ostseitige
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wohl 1906
wohl Ferdinand Ramseyer, Baumeister, Bern
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wohl Caroline Gassner, Brauerei Gassner, Bern

Baujahr
Architekten
Bauherrschaft

Quartier

Parzellen-Nr.

schützenswert


